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„Herbstferien im Kiwi 2025“ 

Unter dem Motto „Der Herbst und seine Tiere“ verbrachten wir gemeinsam mit unseren Kiwi-Kids eine 
erlebnisreiche Ferienwoche im Kinder- und Jugendtreff Kiwi. Wie immer möchten wir euch auch 
diesmal einen kleinen Einblick in unsere Ferienzeit geben und erzählen, was wir alles erlebt haben:  

Unsere Herbstwoche startete gemütlich, mit einem gegenseitigen Kennenlernen, 
gemeinsamen Malen und vielen Spielen. Doch auch das Vorbereiten unserer 
Bastelabenteuer stand auf dem Plan. Also starteten wir kurzerhand mit dem 
Sammeln vieler Naturmaterialen direkt vor unserem Kiwi und auf dem 
Pausenhof, dabei wurde sich natürlich auch direkt ausgetobt. Ganz nach unserem 
Motto „Herbsttiere“ war unser LESECLUB wieder mit an Bord. Mit einer 
Freundschaftsgeschichte über den Biber, Fuchs und Igel erfuhren die Kiwi-Kids 
wie die drei Tiere auf verschiedene Art und Weise die Herbstzeit verbringen, aber 
auch was sie gemeinsam haben.  

Das Ferienmotto begleitete uns natürlich noch die ganze Woche. So kamen 
unsere gesammelten Naturmaterialen gleich am zweiten Tag zum Einsatz: und 
zwar zur Verzierung unserer ausgemalten Bilder von Biber, Fuchs und Igel. Aber 
das blieb nicht die einzige kreative Aktion: das Gestalten eines eigenen Drachens, 
das Bemalen von Herbstanhängern und Stoffbeuteln, das Basteln von 
Armbändern, unzählige Kratzbilder, Mandalas und vieles mehr, bescherten uns 
viele spaßige Stunden voller bunter Ideen. Aber Bewegung und Action kam bei 
unseren Kiwi-Kids deshalb nicht zu kurz, denn täglich ging es auch nach draußen, 
um auf dem Spielplatz oder Pausenhof gemeinsam zu spielen und sich 
auszupowern.  

Als Highlight unserer Wochen haben wir hier in Küps noch Besuch bekommen, 
und zwar von der Wildnis-Pädagogin Cornelia Gion. Mit ihr ging es, nach einem 
kleinen Kennenlernen, auch direkt in die Natur, wo uns spannende Spiele und viel 
Wissenswertes erwartete. Zuerst durften unsere Kiwi-Kids, mithilfe eines 
Feuerstahls, versuchen selbst ein kleines Feuer zu entfachen, um die Feuerschale 
für unser späteres Mittagessen zu entzünden. Das gelang, mit etwas Übung, auch 
allen Kindern, die mächtig stolz auf sich sein konnten. Danach hieß es 
Mittagessen vorbereiten, Wasser holen, Nudeln kochen und natürlich essen! 
Unser Mittagessen über dem Dreibein mit anschließendem Stockbrot naschen, 
bereitete große Freude. Und danach ging es gleich weiter: Cornelia Gion hatte uns noch einiges 
mitgebracht! Passend zum Ferienmotto durften wir echte (Herbst-)Tiere besser kennenlernen, und 
zwar mithilfe gefundener Knochen und Fell. Besonders im Fokus stand der Biber, dessen Lebensraum 
und Eigenarten wir näher beleuchteten. Zum Abschluss durften unsere Kiwi-Kids nochmal selbst aktiv 
werden und sich auf die Suche nach so manchen Schätzen der Natur machen, auf die man sonst 
vielleicht gar nicht achtet. Deshalb sagen wir an dieser Stelle nochmal DANKE an Cornelia Gion für 
diesen erlebnis- und lehrreichen Nachmittag und natürlich den vielen Spaß!  

Am Freitag hieß es dann ein letztes Mal in diesen Ferien ganz viel Spielen, dafür 
haben wir uns tolle (XXL-)Spiele vom KJR-Kronach geliehen und natürlich 
ordentlich ausgetestet. Von Bogenschießen über Wikingerschacht war so einiges 
dabei, was den Kids viel Spaß bereitete. Wir könnten euch jetzt noch unendlich 
mehr über unsere Ferien erzählen, doch an dieser Stelle soll unser Rückblick mit 
einem großen DANKESCHÖN enden, an alle die unsere „HERBSTFERIEN IM KIWI“ 
mitgestaltet und bereichert haben. Weitere Eindrücke unserer Ferien im Kiwi und 
viele Bilder gibt es auf der Kiwi-Homepage. Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Ferien (Fasching) im Kiwi und natürlich auf euch!  


